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Kurzprotokoll der 37. ordentlichen Generalversammlung der Alumni 
BFH Wirtschaft 
Datum: Donnerstag, 24. Mai 2012 
Ort: Theatersaal, Hotel National Bern 
Zeit: 18:00 – 19:10 Uhr 

Der Präsident (André Jordi) eröffnet die 37. Generalversammlung und begrüsst die anwesenden. 
Mitglieder im Theatersaal, Hotel National Bern. 85 Mitglieder haben sich angemeldet; 71 sind 
erschienen. 

Vom Vorstand sind 5 von 7 Mitgliedern anwesend; 
Entschuldigt sind Karin Mathys, Francis Scholl und Markus Augstburger. 

Folgende Vertreter werden speziell begrüsst: 

 Jürg Lehni, MKR Consulting AG, Ehrenmitglied 
 Beat Lutz, Lutz & Partner AG, Ehrenmitglied 
 Elisabeth Hasler, BFH, Leiterin Kommunikation + Fachstelle Alumni (Gast) 
 Heinz Müller, Vizedirektor BFH, Direktor BFH Architektur, Holz und Bau (Gast) 
 Toni Schmid, Geschäftsführer FH SCHWEIZ (Gast) 

Das Protokoll wird durch Daniela Born (BFH) geführt. 

1. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden Daniela Christen-Schäfer und Erich Hausammann gewählt.  

2. Genehmigung Protokoll der letzten Generalversammlung 
Das Protokoll der 36. GV vom 26. Mai 2011 ist auf der Alumni Website abrufbar. Es wird 
einstimmig genehmigt. 

3. Jahresrückblick & Jahresbericht 2011 

Tätigkeitsgebiete 

Anhand von Art. 2 „Zweck“, der Statuten erläutert der Präsident die Tätigkeitgebiete der abfh im 
vergangenen Jahr. 

 

Aktivitäten 2011 

Events 

Die Events gehören mitunter zu den wichtigsten Aktivitäten der abfh Wirtschaft. Nebst der 
Generalversammlung und dem Leaderanlass wurden in Zusammenarbeit mit der BFH Wirtschaft 
zwei Refresher zum Thema PR und Medien angeboten. Die Mitglieder hatten weiter die 
Gelegenheit, einen Blick hinter die Kulissen vom Medienzentrum Bundeshaus zu werfen. Mit 
einem Konzert des Berner Kammerorchesters wurde die Eventserie 2011 abgeschlossen. 
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Newsletter 
Im Oktober und Dezember 2011 wurden die Mitglieder via Newsletter über die Aktualitäten 
informiert. Als verantwortlicher Redaktor zeichnete jeweils Roland Thomet. 

Präsidentenkonferenz FH Schweiz 

An der Präsidentenkonferenz der FH CH vom 24. Februar 11 nahm Stefan Furer (Präsident bis 
GV 2011) teil und an der Konferenz vom 1. Dezember 11 vertrat André Jordi (Präsident seit GV 
2011) die abfh Wirtschaft. 

Delegiertenversammlung FH Schweiz 

Markus Augstburger vertrat die abfh Wirtschaft an der Delegiertenversammlung vom 25. März 
2011 in Bern. 

Fachkonferenz/Board BFH 

Der Präsident fasst die Aktivitäten des Alumni Boards (Ausschuss der Fachkonferenz) im 2011 
zusammen. An mehreren Sitzungen hat das Board intensiv mit den Möglichkeiten einer 
verstärkten Koordination des Alumniwesens an der BFH auseinandergesetzt und kam dabei zum 
Ergebnis, dass die Gründung eines Dachverbandes die zweckmässigste Lösung ist. In 
Traktandum 8 wird noch vertiefter auf diesen Punkt eingegangen. 

Sitzungen Vorstand 

Der Vorstand traf sich im vergangenen Jahr zu 6 ordentlichen Vorstandssitzungen. 

Weitere Aktivitäten der Vorstandsressorts 

 Am 6.12.11 wurden rund 700 Grittibänze an Studierende der BFH Wirtschaft verteilt. 
 An der BFH-Diplomfeier im Oktober 2011 wurden die von der abfh gesponserten Ehrenpreise 

für die beste Gesamtleistung Bachelorstudiengang Betriebsökonomie und 
Wirtschaftsinformatik überbeben. 

 Samuel Niklaus und Raphael Bolliger waren am Karrieretag 2012 mit einem Info-Stand der 
abfh Wirtschaft vor Ort. Die Studierenden hatten die Möglichkeit an einem Skiweitsprung-
Wettbewerb teilzunehmen und attraktive Preise zu gewinnen. 

 Die abfh hat neu zwei Sponsoringpartnerschafts-Angebote mit attraktivem Leistungskatalog 
definiert und sucht nun Interessenten. Als Ansprechpartner  steht Raphael Bolliger gerne zur 
Verfügung. 
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Entwicklung des Mitgliederbestands 

 

Der Mitgliederbestand hat sich im Berichtsjahr konsolidiert. Für die Zukunft wird das Ziel 
wiederum sein, weiter zu wachsen und die Abgänger der BFH Wirtschaft als Mitglieder zu 
integrieren sowie auch ehemalige Nicht-Mitglieder anzuwerben. 

Fazit zu den Aktivitäten 2011 

 
Der Vereinszweck wird gelebt und die meisten Punkte werden aktiv bearbeitet. Wo noch 
Potenzial besteht, wird sich der Vorstand im neuen Geschäftsjahr entsprechend engagieren. Die 
Generalversammlung genehmigt den Jahresbericht 2011 und spendet anerkennend Applaus.  

4. Genehmigung der Jahresrechnung 2011/Kenntnisnahme vom Bericht der Revisionsstelle 

Der Präsident stellt in Vertretung von Francis Scholl (entschuldigt) die Details der 
Jahresrechnung 2011 vor und geht auf die verschiedenen Punkte ein. 

Die Rechnung 2011 schliesst mit einem Überschuss von CHF 3‘049. Das Vereinsvermögen per 
31.12.2011 beträgt CHF 88‘385. 

Die Revisoren haben die Jahresrechnung 2011 geprüft und mit Bericht vom 16. Februar 2012 der 
Generalversammlung zur Genehmigung empfohlen. 
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Bilanz 31. Dezember 2011 

 

Bericht der Revisionsstelle 

 

Genehmigung der Jahresrechnung 2011 

Der Vorstand beantragt der Mitgliederversammlung die Genehmigung der Jahresrechnung 2011. 
Die GV genehmigt einstimmig die vorgelegte Rechnung 2011. 

5. Genehmigung Budget / Mitgliederbeitrag 2012 

Budget 2012 
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Mitgliederbeitrag 2012 – Antrag des Vorstands 

Die budgetierten Mitgliederbeiträge basieren auf einem unveränderten Jahresbeitrag von CHF 
90. Wer möchte, darf auch einen höheren Betrag überweisen. Sponsoring und Spenden sind 
jederzeit willkommen; Raphael Bolliger nimmt gerne entsprechende Rückmeldungen entgegen. 

Genehmigung des Budgets 2012 

Die geplanten Ausgaben für das Jahr 2012 betragen rund CHF 132‘000; es wird ein Defizit von 
rund CHF 700 erwartet. 

Der Antrag vom Vorstand, das Budget 2012 mit einem Mitgliederbeitrag von CHF 90/Jahr 
zu genehmigen, wird von der GV einstimmig angenommen. 

6. Entlastung des Vorstandes  

Der Vorstand beantragt der Mitgliederversammlung die Entlastung der Vorstandsmitglieder. 
Die GV erteilt dem Vorstand einstimmig Entlastung für das Berichtsjahr. 

7. Wahlen 

Ersatzwahlen Vorstand (Amtsdauer 3 Jahre) 

Rücktritte: 

Ressort Rücktritte Kandidaten zur Wahl 

Marketing +  
Kommunikation 

Roland Thomet, 5 Jahre im Vorstand 

Der Präsident bedankt sich herzlich bei 
Roland Thomet für den passionierten 
Einsatz und die geleistete Pionierarbeit 
(Website, Imagebroschüre, Newsletter, 
Vorlagen, etc.). 

Erich Hausammann 

- Rast + Fischer 
Bern 

- BBA 

Events Samuel Niklaus, 3 Jahre im Vorstand 

Der Präsident bedankt sich herzlich bei 
Samuel Niklaus für seinen Einsatz und 
die Organisation von verschiedenen 
attraktiven Events. 

Sonja Meier / Cornelia Hauert 

- BBA 
- Sonja KPT 
- Cornelia UNI Bern 

Vertreter Delegierter
FH Schweiz 

Markus Augstburger, 4 Jahre im 
Vorstand 

Der Präsident bedankt sich herzlich für 
seine geleistete Arbeit und wünscht ihm 
im Namen des Vorstands privat und 
beruflich alles Gute. 

Peter Reinmann 

- Auditor SBB 
- MSc in BA 

Ersatzwahl Revisor 

Ressort Rücktritt Kandidat zur Wahl 

Revisor Daniel Schaffner, 7 Jahre 

Der Präsident bedankt sich herzlich für 
die geleistete Arbeit und wünscht ihm im 
Namen des Vorstands privat und 
beruflich alles Gute. 

Thomas Hänni 

- BA für Justiz 
- BBA 

 
Die vom Vorstand empfohlenen Kandidaten werden von der GV einstimmig gewählt und 
im Vorstand willkommen geheissen. 

An dieser Stelle bedankt sich der Präsident im Namen des Vorstandes bei Daniela Born für die 
geleistete Arbeit und die Unterstützung während dem vergangenen Jahr. 
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8. Beschlussfassung Beitritt Dachverband «Alumni BFH» 
Der Präsident erklärt die Ausgangslage, das Vorgehen, Zweck und Zielsetzung des 
Dachverbandes. Ziel des Dachverbands ist es, das bisher relativ locker (über die Fachkonferenz) 
organisierte Alumniwesen an der BFH insgesamt zu stärken und übergreifende Anliegen der 
Mitgliedorganisationen besser aufzunehmen und zu vertreten. 

 

Der Zweckartikel des Dachverbandes wird im Detail vorgestellt. 

 
Beurteilung des Projekts „Dachverband Alumni BFH“ durch den Vorstand: 
 Sinnvolle und notwendige Stärkung des Alumni-Wesens an der BFH gegen innen und 

aussen 
 Bewahrung der Eigenständigkeit der abfh 
 Mitgestaltung der Alumni-Zukunft 

 
 
 
 
 
 
 
 
Der Präsident eröffnet die Diskussion zum Traktandum. 
Fragen der Mitglieder: 

- Wie sieht es bei einem Beitritt mit der Zusammenarbeit mit FH SCHWEIZ aus? 
 Elisabeth Hasler, BFH Leiterin Fachstelle Alumni: Die Zusammenarbeit mit FH 

SCHWEIZ wird nicht beeinflusst oder konkurrenziert. 
 Toni Schmid, Geschäftsführer FH SCHWEIZ: Die Kooperation zwischen den Vereinen 

und der FH SCHWEIZ läuft auf Vertrauensbasis und dieses Vertrauen ist sehr 
ausgeprägt vorhanden. 
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- Liegen bereits Zusagen von anderen BFH Alumni Vereinen vor, als Gründungsmitglieder 
dem Dachverband beizutreten? 
 Elisabeth Hasler, BFH Leiterin Fachstelle Alumni: Es sind bereits Zusagen von ¾ der 

  grösseren BFH Alumni Vereine eingegangen, welche als Gründungsmitglieder dem 
  Dachverband beitreten werden. 

Die Mitgliederversammlung genehmigt den Beitritt der abfh als Gründungsmitglied zum 
Dachverband Alumni BFH mit einer Enthaltung. 

9. Event – Jahresprogramm 2012 /13 

Samuel Niklaus stellt das Event-Jahresprogramm 2012/13 inklusive der aktuellen Eventbroschüre 
vor.  

 

Im Anschluss wünscht er seinen Nachfolgerinnen, Sonja Meier und Cornelia Hauert, viel Erfolg 
und Freude mit den abfh Events. 

Hinweis: 

- detaillierte Informationen zu den Anlässen inkl. Anmeldemöglichkeit sind unter 
www.abfh.ch zu finden. Das (neue) Event-Team freut sich auf rege Teilnahmen! 

10. Anträge der Mitglieder 
Entfällt, da keine Anträge eingegangen sind. 

11. Verschiedenes, Abschluss und Überleitung in den Unterhaltungsteil 
Mit dem Inputreferat aus dem Rektorat der Berner Fachhochschule gab Heinz Müller, 
Vizedirektor BFH und Direktor des Departements Architektur, Holz und Bau der BFH einen 
Einblick zu den Themen Standorte und Internationalisierung. Er bedankt sich für die Einladung 
zur Generalversammlung und den Beitritt der abfh zum Dachverband. 

Toni Schmid, Geschäftsführer der FH SCHWEIZ informiert über die bildungspolitischen 
Aktualitäten und bedankt sich beim Vorstand für die gute Zusammenarbeit wie auch die 
Einladung zur Generalversammlung. 

Der abwechslungsreiche Showact mit Fabian Unteregger lockert nicht nur die Lachmuskeln 
sondern auch die Nackenmuskulatur der Sitznachbarn. 

Mit bestem Dank an das Team vom Hotel National Bern, welches den Event professionell 
organisiert und unterstützt hat, schliesst der Präsident die GV und bedankt sich bei den 
Anwesenden für das zahlreiche erscheinen (Nächster GV-Termin: 23.5.2013). 

Der Präsident Die Protokollführerin 

 
André Jordi Daniela Born 


